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Erhöhung vom CHF 50'000 - Förderung der Theaterpädagogik für Schulen und Theater 

Begründung:  

Die kulturelle Vermittlung im Theaterbereich umfasst drei Vermittlungsfelder: Bildung zum 
Theater, Bildung durch Theater und Bildung mit theateraffinen Mitteln. 

Im Kanton Basel-Stadt gibt es im schweizweiten Vergleich ein grosses Angebot an 
professionellen Theatern für Kinder und Jugendliche, die ganzjährig ambitionierte 
Programmpunkte für Kinder und Jugendliche anbieten. Dieses nicht konsumorientierte 
Kulturangebot verlangt nach einer adäquaten Vermittlung, da der Zugang zum Theater nicht 
für alle als selbstverständlich angenommen werden kann. Wichtig dabei ist, dass eine 
Drehscheibe die Angebote der professionellen Theaterschaffenden und die Bedürfnisse der 
Schulen koordinieren. Der Genuss der jeweiligen Theaterinhalten und ihrer ästhetischen 
Umsetzung fällt nicht vom Himmel bzw. den Lehrpersonen und den Kindern und 
Jugendlichen nicht in den Schoss: der Spass am Sehen und Hören will erlernt sein und 
Theatersprache will verstanden und umgesetzt sein. 

Im Kanton Basel-Stadt fehlt es an einer Vermittlungsstelle, die die Schnittstelle “Schule und 
Theater“ unterstützt und die ästhetische Theaterbildung im Kanton bündelt und ausbaut. 
Dies betrifft sowohl den Besuch von professionellen Theateraufführungen für Kinder und 
Jugendliche als auch die Realisierung von eigenen Theaterprojekten in Schulen. Schauen 
lernen und Theaterspielen sind die beiden Eckpfeiler theaterästhetischer Bildung. Dieser 
Wunsch besteht von Seiten einer kulturell engagierten Lehrerschaft im Kanton. 

Zur Realisierung dieser Vermittlungsstelle sind im Budget CHF 50'000 einzustellen, damit im 
PD die integrierte Vermittlung um den Bereich Theaterpädagogik erweitert werden kann. 
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